
Herzebrock-
Clarholz

Wahlbezirk 10
Der Wahlbezirk 10 befin-

det sich im Süden von Her-
zebrock. Er umfasst die Ka-
pellengemeinde Möhler,
Postdorf und Teile des In-
dustriegebiets. Vor fünf Jah-
ren holte in diesem Wahlbe-
zirk Christoph Laukötter
das Ratsmandat für die
CDU. Er erhielt 36,8 Pro-
zent. Für ihn tritt in diesem
Jahr Martin Ewerszumrode
an.

Ergebnisse 2009:
CDU: 36,8 %
UWG: 21,4 %
SPD: 14,1 %
FDP: 14,1 %
GAL: 13,6 %

Wahllokal 2014:
Von-Zumbusch-Schulzentrum

Ratskandidaten Herzebrock-Clarholz

CDU
Vorname: Martin
Name: Ewerszumrode

Alter: 49
Beruf: Tischler
Familienstand:
geschieden
Kinder: vier
Lokalpolitische
Erfahrung: seit
1994 im Gemein-
derat

Lokalpolitische Schwerpunkte:
solide Finanzen, ressourcenscho-
nender Ausbau neuer Baugebiete,
Unterstützung der Vereine, gute
Ausstattung der Schulen und
Kindergärten, Ausbau der Wan-
der- und Radwege insbesondere
in den Außenbezirken, um mehr
Sicherheit zu gewährleisten

UWG
Vorname: Stephan
Name: Hütig

Alter: 46
Beruf: Industrie-
meister
Familienstand:
verheiratet
Kinder: eins
Lokalpolitische
Erfahrung: erste
Bewerbung um

ein politisches Amt und Mitglied
in der UWG seit Sommer 2013
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Schul- und verkehrspolitische
Angelegenheiten

SPD
Vorname: Marlies
Name: Laumann

Alter: 54
Beruf: Kranken-
schwester
Familienstand:
verheiratet
Kinder: drei
Lokalpolitische
Erfahrung: Mit-
glied im Sozial-

ausschuss
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Schaffung von guten Lebensbe-
dingungen für alle Altersgrup-
pen/Förderung der Integration
von Migranten in unserer Ge-
meindeleben/Zusammenführung
von Arbeitgebern und Arbeitsu-
chenden (Runder Tisch)

FDP
Vorname: Uwe
Name: Dombrink

Alter: 42
Beruf: Selbst-
ständiger Kauf-
mann
Familienstand:
verheiratet
Kinder: zwei
Lokalpolitische
Erfahrung: seit

2004 in verschiedenen politischen
Ausschüssen
Lokalpolitische Schwerpunkte:
B 64 n; die Attraktivität von Her-
zebrock-Clarholz für Bürger und
Gewerbe erhalten und wenn mög-
lich noch verbessern

GAL
Vorname: Hans-Hermann
Name: Strickmann

Alter: 58
Beruf: Studiendi-
rektor/Lehrer
Familienstand:
verheiratet
Kinder: drei
Lokalpolitische
Erfahrung: 25
Jahre Fraktions-

vorsitzender im Rat der Gemein-
de Herzebrock-Clarholz
Lokalpolitische Schwerpunkte:
Verkehrspolitik / Umweltpolitik

Kulturlandschaft

Elisabeth Meier ist
Vereinsvorsitzende

Herzebrock-Clarholz (gl).
Vorsitzende des Vereins Kul-
turlandschaft Sundern, Samt-
holz, Brock ist Elisabeth Meier
und nicht, wie am Samstag ge-
meldet, Margit Grosse-Hagen-
brock. Grosse-Hagenbrock ist
lediglich Mitglied des Vor-
stands. Die „Glocke“ bittet
den Fehler zu entschuldigen.

Bauausschuss

Ortsbesichtigung
macht den Auftakt

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der Bauausschuss am heutigen
Montag beginnt um 17.20 Uhr
mit einer Ortsbesichtigung.
Die Mitglieder nehmen Feld-
mannsweg, Goethe- und Schil-
lerstraße unter die Lupe, denn
die Straßen sollen abgenom-
men und gewidmet werden.
Auf der Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzung, die ab 18
Uhr im Raum 20 des Rathauses
fortgesetzt wird, stehen dann
unter anderem Maßnahmen
zur Umsetzung der Hochwas-
serrisiko-Managementrichtli-
nie sowie die Fortsetzung des
Projekts „Energiesparen
macht Schule“.

Kontrolle

Mit Tempo 121 in
Heerde unterwegs

Herzebrock-Clarholz (gl).
Mit Tempo 121 bei erlaubten
70 Kilometern pro Stunde au-
ßerhalb geschlossener Ort-
schaft hat die Polizei am Frei-
tag ein Auto auf der Harsewin-
keler Straße in Clarholz ge-
messen. Den Fahrer erwarten
außer einem Bußgeld von 160
Euro ein Fahrverbot von einem
Monat sowie zwei Punkte in
Flensburg. Außerdem erhält
ein weiterer Verkehrsteilneh-
mer ein Fahrverbot. Bei den
Geschwindigkeitsmessungen
waren insgesamt 55 Fahrzeug-
führer zu schnell. 45 werden
ein Verwarngeld zahlen müs-
sen. Gegen 10 wurde ein Buß-
geldverfahren eingeleitet. Wie
die Polizei mitteilt, werden die
Geschwindigkeitskontrollen
im Kreis Gütersloh konsequent
fortgesetzt.

St. Christina

Kirchenchor
probt für Konzert

Herzebrock-Clarholz (gl).
Für das Konzert unter dem Ti-
tel „Laudate Dominum“, das
am Sonntag, 11. Mai, ab 17
Uhr in der Herzebrocker Pfarr-
kirche St. Christina beginnt,
laufen die Proben auf Hoch-
touren. Zusammen mit Solis-
ten der Singgemeinschaft
Beckum und einem Orchester
möchte der Kirchenchor St.
Christina unter anderem das
„Gloria“ von Vivaldi zu Gehör
bringen. Seit einigen Tagen
läuft der Vorverkauf in der
Kreissparkasse Herzebrock,
der Volksbank Herzebrock so-
wie im Pfarrbüro St. Christina.
Auch die Chormitglieder hal-
ten Eintrittskarten für 15 Euro
(Schüler/Studenten 8 Euro)
bereit.

Ludgerikirmes in Möhler

Löschzüge
stärken beim Fest
den Zusammenhalt

durch die Gemeinschaft der Feu-
erwehrmänner aus: „Es ist toll zu
sehen, dass so ein kleiner Ort ein
Fest in diesem Rahmen immer
wieder auf die Reihe bekommt
und viele Gäste gern herkom-
men.“

Bürgermeister Jürgen Loh-
mann (CDU) war ebenfalls ge-
kommen und richtete seine Gruß-
worte bereits vor dem Beginn des
Umzugs an die Veranstalter und
wünschte allen Gästen viel Freu-
de beim traditionellen Fest-
umzug. Musikalisch wurde der
Festumzug vom Spielmannszug
Frei-Weg-Lette begleitet. Seit
vielen Jahren kommen die Musi-
ker gern nach Möhler und bringen
klassische Marschklänge in die
Ortschaft. Nach dem Festumzug
begrüßte Burkhard Flamme die
Gäste. Auch die Altbürgermeister
Dieter Mersmann und Gottfried
Pavenstädt waren der Einladung
gefolgt und ließen sich das Ereig-
nis nicht entgehen. Flamme freu-
te sich auf schöne Stunden und
hoffte auf gute Gespräche. Am
Abend folgte die Firefighter-Par-
ty.

Bereits am Donnerstag, 1. Mai,
hatte die Kirmes geöffnet und bot
sich als Ausflugsziel vieler Fami-
lien an. Nachdem der regnerische
Vormittag überstanden war, lock-
te die Veranstaltung einige Rad-
fahrer nach Möhler. Das dreitägi-
ge Fest hatte somit einen gelunge-
nen Auftakt. Bericht folgt

Herzebrock-Clarholz (kap).
Tradition und Gemeinschaft ha-
ben am vergangenen Wochenende
in Möhler im Mittelpunkt des
Feuerwehrfestes gestanden. Den
Höhepunkt bildete der Fes-
tumzug, der durch das Dorf und
am Schloss vorbei führte. Für die
jüngeren Besucher standen auf
dem Festplatz im Rahmen der
gleichzeitig stattfindenden Lud-
geri-Kirmes ein Karussell sowie
eine Schießbude der Schaustel-
lerfamilie Lönne bereit. Für Es-
sen und Getränke war an Gastro-
ständen gesorgt.

Es war das Jahr der Jubiläen.
So ist die Ludgeri-Kirmes bereits
seit 160 Jahren fester Bestandteil
des jährlichen Ortsgeschehens.
Doch es hat sich viel getan, wie
Löschzugführer Burkhard Flam-
me erzählte: „Die Kirmes ist über
die Jahre kleiner geworden.“
Auch das Feuerwehrfest kann auf
eine lange Tradition zurückbli-
cken. 1907 habe es zum ersten
Mal im Ort stattgefunden. Zahl-
reiche Gastwehren fanden auch
diesmal wieder den Weg nach
Möhler und präsentierten sich im
Festumzug. Der Einladung folg-
ten die Löschzüge aus Lette,
Menninghausen, St. Vit, Langen-
berg, Rheda, Herzebrock, Clar-
holz und Quenhorn sowie die Ju-
gendfeuerwehr der Gemeinde.
Für Burkhard Flamme zeichnet
sich das Feuerwehrfest vor allem

Am Schloss führte der traditionelle Festumzug der Löschzüge vorbei. Er bildete den Höhepunkt des drei-
tägigen Feuerwehrfestes. Bilder (3): Petermeier

Zahlreiche Gastwehren kamen zum Feuerwehrfest nach Möhler und
beteiligten sich am Festumzug.

Viel Spaß hatten die Kinder im
Karussell.

KFD

Dankeschönessen
Mittwoch in Pixel

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Mitarbeiterinnen der Ka-
tholischen Frauengemein-
schaft (KFD) St. Laurentius,
die zum Dankeschönessen am
Mittwoch, 7. Mai, radeln
möchten, treffen sich um 17.30
Uhr am Jugendheim. Alle an-
deren kommen um 18.30 Uhr
zum Landgasthaus Heitmann
in Pixel.

Kurz & knapp

Die Katholische Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Christi-
na lädt für den morgigen
Dienstag zur Gemeinschafts-
messe ein. Sie beginnt um 8.15
Uhr in der Pfarrkirche.

Das Ensemble ColVoc in Clarholz: (v. l.) Volker Schrewe, Jürgen Wüs-
tefeld, Hans Hermann Jansen, Eckhard Thiel und Friedemann Engel-
bert. Bild: Ahlke

Solistenensemble ColVoc

Vorgeschmack auf
den Himmel vermittelt

derierte das Programm informa-
tiv und mit viel Humor.

Was ist wichtiger, die Musik
oder das Wort? So lautete die Fra-
ge, mit der die Komponisten kon-
frontiert waren. Selbstverständ-
lich war das Wort wichtiger, in
der (vor-) reformatorischen Zeit
daher auch auf Deutsch. Aber die
„Musik als Dienerin“ erschließt
das Wort erst, erläuterte Hans
Hermann Jansen den Wettstreit
und Einklang von Wort und Mu-
sik.

Vier Oktaven decken die Stim-
men von ColVoc ab, die sich dem
authentischen, homogenen Klang
der Männerstimmen aus der Ära
der Vokalpolyphonie des 15. und
16. Jahrhunderts verschrieben
haben. In der aktuellen Besetzung
sind das Jürgen Wüstefeld und
Friedemann Engelbert (Altus und
Kontratenor), Hans Hermann
Jansen (Tenor), Volker Schrewe
(Bariton) und Eckhard Thiel
(Bass). „Zu uns komme dein
Reich“ aus den „Vater-Unser-Ge-
sängen Op. 2“ von Peter Cornelius
(1824-1874) mit kraftvoll into-
niertem Tenor und Orgel (Friede-
mann Engelbert) berührte ebenso
eindringlich wie die ebenfalls von
der Orgelbühne aus gesungenen
geistlichen Chöre für Männerchor
und Orgel von Franz Liszt
(1811-1886), „Pater noster“ und
„Pax vobiscum“.

Herzebrock-Clarholz (ja).
„Wie im Himmel, so auf Erden“
hat das Solistenensemble ColVoc
am Freitagabend einer großen
Zuhörerschar in Clarholz Vater-
unser-Gesänge aus acht Jahrhun-
derten vermittelt. Das Konzert
begann zunächst in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Laurentius
und wurde anschließend im Ka-
pitelsaal der ehemaligen Prä-
monstratenserpropstei fortge-
setzt.

Mit ihrem anspruchsvollen
Programm verbanden die Sänger
als musikalische Botschafter
auch die Mission, Kirche und
Kloster als Einheit erfahrbar zu
machen. Dr. Rüdiger Krüger be-
grüßte die Besucher im Namen
der Volkshochschule (VHS) Re-
ckenberg-Ems, des Freundeskrei-
ses Propstei Clarholz und des
Netzwerks Klosterlandschaft
OWL.

Einen Vorgeschmack auf den
Himmel vermittelten die mit die-
sem Auftrag von G.P. da Palestri-
na (1525-1594) geschriebenen
Motetten „Jubilate Deo“ und
„Benedicite Dominum“, mit de-
nen die fünf Sänger das Pro-
gramm begannen. Leicht und
himmlisch, mit fünf Stimmen in
vollkommen ausbalancierter
Harmonie sollte die Musik sein.
Tenor Hans Hermann Jansen mo-

Termine & Service

HHHerzebrock-Clarholz
Montag,
5, Mai 2014

Apothekennotdienst: Westfalen-
Apotheke, Gütersloh, Kolbe-
platz 2, w 05241/29300; Antoni-
us-Apotheke, Langenberg,
Hauptstraße 48, w 05248/
822633.
Hallenbad Herzebrock: 13 bis 20
Uhr Familienbad (Lehrschwimm-
becken erst ab 15 Uhr geöffnet).
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Caritas St. Christina: 9 bis 10 Uhr
Gymnastik für „Die Jungen Al-
ten“ im Pfarrzentrum.

Pflegewohnheim St. Josef: 10 Uhr
Heilige Messe in der Kapelle, 10
bis 12 Uhr Malwerkstatt im offe-
nen Seniorentreff.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 10 bis 11 Uhr offene Sprech-
stunde im Kreisfamilienzentrum,
Clarholzer Straße 45.
HSV: 16 bis 17 Uhr Auftakt Mäd-
chen-Turnkursus in der Dreifach-
sporthalle.
Bau- und Umweltausschuss:
17.15 Uhr Treffen zur Ortsbesich-
tigung am Rathaus, 18 Uhr öf-
fentliche Sitzung im Raum 20 des
Rathauses.
Gartenfreunde im Heimatverein
Herzebrock: 19 Uhr Quizabend
im Ollen Hof.

Montag, 5. Mai 2014Herzebrock-Clarholz


